
Live plus online 
Wie Sie physische Veranstaltungen digital bereichern



Die Veranstaltungsbranche blickt positiv auf das 

Jahr 2022 und viele Unternehmen planen bereits 

wieder physische Veranstaltungen bzw. Live-

Events. Umfragen belegen jedoch, dass physi-

sche Veranstaltungen im berufl ichen Umfeld 

neuen Herausforderungen gegenüberstehen. 

Während sich die Teilnehmenden auf gemein-

schaftliche persönliche Erlebnisse freuen, ist 

auch ihr Anspruch an Live-Veranstaltungen 

gestiegen. Teilnehmende werden zukünftig noch 

mehr abwägen, ob der Nutzen einer physischen 

Teilnahme dem Aufwand entgegensteht. Auch das 

Thema Nachhaltigkeit spielt eine immer größere 

Rolle bei der Entscheidung über eine physische 

Teilnahme. 

Damit ist die Qualität der Veranstaltung und ihr 

klar ersichtlicher Mehrwert wichtiger als je zuvor. 

Daher kommt es jetzt darauf an, sich mit inno-

vativen Konzepten von der Masse abzuheben 

und das Erlebnis physischer Veranstaltungen 

mit digitalen Tools zu bereichern. Übertragen 

Sie bewährte digitale Lösungen aus der lock-

down Phase auf physische Veranstaltungen, 

um das Beste aus beiden Welten zu verbinden.

Digitale Lösungen verbessern aber nicht nur 

das Veranstaltungserlebnis und optimieren das 

Ergebnis für die Teilnehmenden, sondern ermög-

lichen es auch, die Veranstaltung digital zu verlän-

gern. So können Inhalte bis zu 365 Tage digital 

gespielt werden, um ihren Höhepunkt beispiels-

weise in einer physischen Veranstaltung zu fi nden. 

Hybrid ist nicht mehr nur zeitgleich digital und 

physisch, sondern asynchron hinsichtlich Zeit und 

Ort. 

 Auf diese Weise erlangen die Veranstalter nicht 

nur punktuelle Relevanz bei ihrer Zielgruppe, 

sondern bleiben über das ganze Jahr hin-

weg präsent.  

Der Aufbau einer ganzjährigen Community rund 

um die Veranstaltung wird gerade hinsicht-

lich des starken Wettbewerbs bei physischen 

Veranstaltungen wichtiger als je zuvor. 
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Digitale Ergänzungen 
bereits vor der Veranstaltung

Ob eine Veranstaltung digital, physisch oder 

hybrid veranstaltet wird, es gibt digitale 

Angebote, die bereits im Vorfeld den Mehrwert 

der Veranstaltung verdeutlichen. In diesem 

E-Book möchten wir Ihnen drei Möglichkei-

ten aufzeigen:

Partizipation

Die konzeptionelle Beteiligung der Teilnehmenden 

vorab ermöglicht es Veranstaltungen, sich nicht nur 

von der Masse abzuheben, sondern insbesondere, 

die Bedürfnisse der Teilnehmenden perfekt abzu-

bilden und eine Verbindung zu ihnen aufzubauen. 

Teilnehmende, die Themen, Referenten oder 

Programmpunkte vorschlagen können, haben ein 

deutlich höheres Involvement und sorgen zudem 

bereits im Vorfeld der Veranstaltung für Austausch 

und Beteiligung. Die partizipativen Formate 

verlangen von Veranstaltungen ein Umdenken bei 

der Planung und Organisation, zahlen sich jedoch 

durch reges Involvement und Interaktion. 

Matchmaking

Einer der häufi gsten Gründe für den Besuch einer 

Veranstaltung ist - neben dem Wissenstransfer - 

das Networking und der Austausch mit anderen 

Teilnehmenden. Um das Networking nicht dem 

Zufall zu überlassen, gilt es, dieses schon im 

Vorfeld durch sinnvolles Matchmaking zu forcieren. 

Bei digitalen Veranstaltungen ist es sogar zwin-

gend notwendig, da das fehlende spontane 

Aufeinandertreff en eine der größten Schwächen 

digitaler Veranstaltungen ist. Aber auch physi-

sche Veranstaltungen mit dem großen Mehrwert 

des spontanen Netzwerkens gewinnen durch 

zielgerichtetes Matchmaking. Mit dem Abfragen 

von Bedürfnissen und Interessen im Rahmen der 

Registrierung lassen sich ganz gezielt Vorschläge 

des Matchmakings machen. Ob diese dann in 

direkten Kontaktvorschlägen oder beispielsweise 

mittels themengebundenen Break Out Sessions 

umgesetzt werden, bleibt der Kreativität des 

Eventteams überlassen. Konzepte bei denen 

Teilnehmende vorab als Barcamps Themen 

vorschlagen und abstimmen welches Thema bei 

der Veranstaltung behandelt werden soll, wurden 

bereits sehr erfolgreich umgesetzt. Am Tag der 

Präsenzveranstaltung wird dieser Workshop 

dann häufi g auch von den Teilnehmenden selbst 

durchgeführt.

Terminvereinbarung

Terminvereinbarungstools sind eine weitere 

Möglichkeit, um gezielte Kontaktaufnahmen zu 

unterstützen. Damit läßt sich insbesondere die 

Teilnahme bei Messen effi  zient planen, während Zei-

ten des Leerlaufs wegen vergeblicher spon-

taner Gesprächsanfragen weitgehend verhindert 

werden.   
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Besonders während der Veranstaltung gibt es 

vielfältige Möglichkeiten, das Eventerlebnis durch 

digitale Tools aufzuwerten. Wir möchten Ihnen hier 

zwei aufzeigen: 

Digitale Inszenierung 

Besonders die Akzeptanz von digitalen Lösungen 

ist in den vergangenen zwei Jahren deutlich 

gestiegen. So ist es mittlerweile vollkommen in 

Ordnung, beispielsweise einen Key Note Sprecher 

digital auf der Bühne zu inszenieren und ihn nicht 

für einen einstündigen Vortrag einzufl iegen. Bei 

allen digitalen Bereicherungen ist es jedoch wichtig, 

dass es nicht um eine Einweg-Kommunikation 

handelt, sondern um ein interaktives Instrument.

Digitale 
Interaktionsmöglichkeiten

Gerade bei Veranstaltungen mit dem Ziel des 

Wissenstransfers hat sich gezeigt, dass sie 

sehr gut über digitale Formate abzubilden sind. 

Die Interaktion zwischen Vortragendem und 

Zuhörenden über unterschiedliche Wege, wie Chat 

oder Zuschaltung, ist auf einfache und eff ektive 

Weise umsetzbar. Vor allem über die Chatfunktion 

steht hier die Frage im Mittelpunkt und nicht die 

Person, die sie gestellt hat. Daher ist die Hürde, 

eine Frage zu stellen, häufi g geringer und der 

Lerneff ekt entsprechend höher. 

Digitale Tools bieten zudem die Möglichkeit einer 

Lernerfolgskontrolle, welche je nach Zielstellung 

der Veranstaltung direkt an die Bereitstellung des 

Teilnahmezertifi kats gekoppelt werden kann.

Auch durch das Einbeziehen der Zuhörerschaft 

über Umfragen und Abstimmungen lassen 

sich die Inhalte einfacher auf die individuellen 

Gegebenheiten anpassen. Diese Vorteile des digi-

talen Formates können einfach mittels Apps auf 

physische Formate übertragen werden. 

Digitale Lösungen 
während der Veranstaltung 
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Damit die Veranstaltung nicht am Veran-

staltungsabend endet, gibt es unterschiedliche 

Möglichkeiten, sie digital zu verlängern. Vom 

Download von   Unternehmenspräsentationen 

oder Vorträgen bis hin zu Videos-on-Demand, 

die in der Mediathek angeschaut werden 

können.  Nutzen Sie hier die vielfältigen Optionen. 

Veranstaltungen bieten häufi g einen Ausbruch 

aus dem berufl ichen Alltag. Nicht selten liefern 

sie Inspirationen, die erst im Nachgang reifen und 

das Bedürfnis nach einem weiteren Austausch 

mit sich bringen. Followups in digitalen Räumen 

erlauben einen entsprechenden Austausch 

zwischen Teilnehmenden und/oder Speakern 

auch nach einem Event. Eine gutes Beispiel und 

durchaus schon etabliertes Formate ist das 

„World-Café“, bei dem sich Teilnehmer in kleineren 

Gruppen mit einer defi nierten Fragestellung 

beschäftigen. Bei jedem Thema des World-

Cafés ist ein Experte dabei, der moderiert, In-

put gibt und Arbeitsergebnisse zusammenfasst. 

Digitale „World-Cafés“ lassen sich wunderbar im 

Nachgang der Hauptveranstaltung umsetzen 

und bieten die Möglichkeit das Networking und 

den Austausch unter den Teilnehmern aktiv 

zu unterstützen. 

Die Veranstaltung digital 
verlängern 



Live Event

Online Event

Zusätzliche Erlösmodelle durch 
digitale Erweiterungen

Bei der Umsetzung von professionell organi-

sierten digitalen Veranstaltungen entstehen in

etwa genauso hohe Kosten wie bei einer Präsenz-

veranstaltung. Durch digitale Ausspielung ist sie 

jedoch in der Lage, eine größere Reichweite zu 

erzielen. Zudem ist es möglich, weitere digitale

Lösungen durch ein zusätzliches Preismodell

zu refi nanzieren.  Dabei eignen sich die Maßnah-

men zur Verlängerung der Veranstaltung beson-

ders gut als zusätzliche Einnahmequelle.

Die Zweitvermarktung von hochwertigen Inhalten 

im „On-Demand“ Format wird stetig beliebter. Ver-

schiedene, erfolgsversprechende Ansätze der 

Monetarisierung als „Netfl ix für Events sind 

bereits zusehen. 
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Auch wenn sich alle derzeit nach persönli-

chen Kontakten sehnen und die Lust auf rein 

digitale Veranstaltungen gesunken ist, bleibt 

die Akzeptanz von digitalen Lösungen und 

Zusatzformaten ungebrochen hoch. Daher 

lohnt es sich gerade jetzt, neue Konzepte zu 

erarbeiten. Durch die Verknüpfung der Vorteile 

aus digitalen und physischen Veranstaltungen 

lassen sich ganz neue Veranstaltungserleb-

nisse kreieren. 

So können digitale Konferenzen durch kleine, 

lokale, physische Abendveranstaltungen zum 

Netzwerken perfekt ergänzt werden. Alternativ 

können mehrere kleinere lokale Veranstaltungen 

zeitgleich digital zu einem großen Event ver-

eint werden. 

Zeit für neue Konzepte und 
Ideen
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In der Zukunft werden Veranstaltungen vermehrt 

zum Teil einer Omnichannel-Strategie von 

Organisationen. Veranstaltungen sind keine rein 

punktuellen Ereignisse, es gilt, Veranstaltungen als 

Teil der gesamten Customer Journey zu betrachten.  

Dabei liegt es in den Händen der Eventmanager, 

die Eff ektivität von Events mit der Effi  zienz von 

Digital Marketing zu verzahnen.

Besonders bei physischen Veranstaltungen 

geht es darum, Erlebnisse zu schaff en, die 

ein bleibendes Gesamterlebnis garantieren, das 

in Erinnerung bleibt und die gewünschte Wirkung 

erzielt.

Um eine Marke kontinuierlich sichtbar zu 

machen und eine entsprechende Community 

aufzubauen, ist es sinnvoll, Veranstaltungen als 

eine Art Eventschleife zu betrachten, die sich 

über das ganze Jahr verteilt. Durch einen ganz-

jährigen Kontaktaufbau mit Teilnehmenden 

und Interessenten bleibt die Marke länger im 

Fokus, was die Markenbindung fördert. Da 

zukünftig nicht mehr so viele reisen möchten, 

wird die Konkurrenz um die Teilnehmenden für 

physische Veranstaltungen zunehmen. Daher 

müssen sich die Eventveranstalter mehr einfallen 

lassen, um sich vom Wettbewerb abzuheben. Ein 

Eventerlebnis über alle Stufen der Veranstaltung 

hinweg als emotionaler Aspekt wird hier zum USP.      

Der Einsatz von digitalen Lösungen bei physischen 

Veranstaltungen ist nicht mehr wergzudenken. 

Die eingesetzte Technik ist jedoch nur ein 

Instrument, um die Ziele einer Veranstaltung zu 

erreichen. Der Einsatz von neuen Techniken ist 

per se kein Kriterium einer guten und erfolgrei-

chen Veranstaltung. Sie unterstützt sowohl den 

Veranstalter als auch die Teilnehmer die jewei-

ligen Veranstaltungsziele zu erreichen. Sie macht 

Veranstaltungen noch effi  zienter, trägt aber auch 

durch neue Möglichkeiten der Interaktion zu 

einem besserem Veranstaltungserlebnis bei.   

Um Veranstaltungen für die Zukunft auszu-

richten, ist es unabdinglich sich mit den Zielen 

und Zielgruppen der Veranstaltung auseinander-

zusetzen. Ebenso wichtig ist es, sich intensiv mit 

innovativen Formaten und deren Möglichkeiten 

auseinander zu setzen.

Bedeutung von Veranstaltungen 
in der Zukunft
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